
Veranstaltungsreihe Wohnkomfort erhöhen – Energie einsparen in 

Niedernhausen 

Die Vortragsreihe »Wohnkomfort erhöhen – Energie einsparen« geht weiter. 

Nach dem Start am 21.09.2016 in Idstein findet die nächste Veranstaltung am 

Dienstag, den 04.10.2016 um 19:30 Uhr im Rathaus Niedernhausen, Wilrijkplatz, 

im Ratssaal, im 1. Stock statt. 

Diesmal wird der Schwerpunkt auf Fragen rund um den Energieausweis liegen. 

»Der Energieausweis: Steckbrief für Wohngebäude« lautet der 

Veranstaltungstitel. Konkret geht es um folgende Fragestellungen: Die 

Energieeinsparverordnung (EnEV) schreibt Energieausweise zur Bewertung des 

energetischen Zustands von Gebäuden vor. Auskunft und Tipps rund um die 

Ausstellung eines Energieausweises werden von der Dipl.-Ing. und Architektin 

Kornelia Klimmek, Energieberaterin der Verbraucherzentrale Hessen e.V. und 

freischaffende Architektin gegeben. Sie wird ihre ganz konkreten Fragen zur 

Ausstellung des Energieausweises beantworten. Geklärt werden auch Fragen 

wie: Was steht im Energieausweis? Was bedeuten die einzelnen 

Energieeffizienzklassen? Welcher Ausweis ist für welches Gebäude notwendig? 

Wer benötigt einen Energieausweis? Wie lange ist er gültig? Welche Behörde ist 

zuständig? Der Energieausweis enthält allgemeine Angaben zum Gebäude, zu 

dem für die Beheizung verwendeten Energieträger sowie die Energiekennwerte 

des Hauses.  

Auch wenn das Schwerpunktthema dieses Abends der Energieausweis ist, steht 

Frau Klimmek auch für Fragen rund ums Energieeinsparen und Energieeffizienz 

in ihrer Wohnung oder ihrem Haus zur Verfügung. Für Fragen rund um das 

Thema Umweltschutz und Energie in der Kommune Niedernhausen ist Martin 

Stappel von der Stabsstelle Umwelt, Energie und ÖPNV ebenfalls anwesend.  

„Energieeinsparung bedeutet nicht Verzicht oder Absenken von Lebensqualität: 

im Gegenteil, es geht bei der Veranstaltungsreihe darum Wege aufzuzeigen, wie 

der Wohnkomfort gesteigert wird, Energie eingespart und die Umwelt sowie der 

eigene Geldbeutel entlastet werden kann“, so Ingrid Reichbauer vom 

Kompetenzzentrum Erneuerbare Energien Rheingau-Taunus e.V., das diese 

Veranstaltungsreihe im Auftrag des Rheingau-Taunus-Kreises gemeinsam mit 

der Verbraucherzentrale Hessen durchführt. Weitere Informationen über die 

Reihe sind unter www.wohnkomfort-energiesparen-rtk.de erhältlich. 

 

http://www.wohnkomfort-energiesparen-rtk.de/


 

 

 


